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Wir lassen nicht nur die Kirche
im Dorf, sondern im Dorf wird
Kirche lebendig. Unter diesem
Anspruch wurde vor 14 Jahren
der erste Pfarrfamilienabend in
Eschringen aus der Taufe geho-
ben. Seit dieser Zeit gehört er
zum unverzichtbaren Bes tand -
teil des Eschringer Kultur -
lebens. Am 19. Februar ab 19.30
Uhr heißt es wieder: Bühne frei
für junge und jung gebliebene

Talente. Das Programm in der
Eschringer Sport- und Kultur -
halle ist zwar lang, aber nie
langweilig. Eine bunte Mi -
schung aus Musik, Tanz, Sket -
chen und einer Mitmach-Aktion
für das Publikum. Vertraute
Gesichter und neue Akteure,
alte Bekannte mit neuen Ideen
und natürlich auch unser MV
„Lyra“, der im Rahmen pro -
gramm unverzichtbar ist. Zum

Pro gramminhalt sei nur verra-
ten: Wer schon immer mal
„Männer in Lederhosen“ mit
strammen Waden sehen wollte,
der sollte sich diesen Abend
vormerken. Natürlich ist auch
für den großen Durst und den
kleinen Hunger bestens vorge-
sorgt. Über zahlreichen Besuch
freuen sich alle Mitwirkenden
vor und hinter den Kulissen. 

B. Marondel

Pfarrfamilienabend 2011

Vor 60 Jahren, begannen überfällige Tiefbauarbeiten: Überdorfstraße
(heute Karl-Leidinger-Straße) – siehe Foto – und Grä fin tha ler straße

wurden kanalisiert und ausgebaut.

Vor 75 Jahren, nach der „Vereinigung“ des Saargebietes mit dem
Deut schen Reich, war die Hauptstraße verbreitert und schließlich in

„Adolf-Hitler-Straße“ umbenannt worden. (red.)

Historischer Kalender

1997 noch im Gasthaus „Zur Post“
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auf einen Blick

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Februar 2011
02 19:00 NABU Treffen, Vereinshaus
16 09:00 KFD Frauenmesse, Pfarrkirche
19 19:30 Pfarrgemeinde Pfarrfamilienabend, Sport- und Kulturhalle
24 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim
24 19:30 CDU Stammtisch, Zur neuen Simbach
März 2011
03 18:30 Geschichtswerkstatt Ausstellung Stadtarchiv SB, Treffpunkt vor der „Post“
04 KFD Weltgebetstag, Pfarrkirche 
24 TuS Mitgliedersammlung, Zur neuen Simbach
28 KFD Jahreshauptversammlung, Pfarrheim
31 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

Zunächst wünschen wir, von
der Abteilung Tischtennis, allen
unseren Freunden und Gönnern
viel Gesundheit und viel Erfolg
in 2011.

Mit Ende der Vorrunde bele-
gen wir in der Kreisliga Südsaar
mit einem ausgeglichenen
Punk tekonto von 9:9 und einem
positiven Spielverhältnis von
57:56 den 5. Tabellenplatz.
Unser vor der Meisterschafts -
runde selbst gestecktes Ziel, der
Nichtabstieg, ist in Reichweite.

Dies ist umso höher zu bewer-
ten, da wir krankheits- und
berufsbedingt nur einmal mit
unserer stärksten Aufstellung
antreten konnten. Ich denke,
dies spricht für die Kampfmoral,
aber auch für den Zusammen -
halt und das Engagement in

unserer kleinen Truppe. In der
Vor runde besiegten wir die
Mannschaften von TTC Hosten -
bach, TTC Püttlingen, TTC Köl -
ler bach und DJK Heusweiler.

Unentschieden spielten wir
ge gen PSV Saarbrücken. 

Niederlagen bescherten uns
TTV Eiweiler Niedersalbach, SV
Saar 05 Sbr., TTC Wehrden und
DJK Rastpfuhl.

Wir starten zuversichtlich und
ausgeruht in die Rückrunde, wir
werden alles versuchen unseren
Tabellenplatz zu halten, mit
etwas Glück vielleicht noch zu
verbessern.

Unsere Rückrunden spielter mi -
ne: 

19.01.2011: Heimspiel TTV
Eiweiler Niedersalbach. An -
 schlag 19:30 Uhr

28.01.2011: Auswärtsspiel DJK
Heusweiler. Anschlag 19:00 Uhr

02.02.2011: Heimspiel TTC
Wehrden. Anschlag 19:30 Uhr

11.02.2011: Auswärtsspiel SV
Saar 05. Anschlag 19:30 Uhr

16.02.2011: Heimspiel Post SV
Sbr.. Anschlag 19:30 Uhr

Besuchen Sie uns bei unseren
Heimspielen, wir freuen uns
über jeden Interessierten und
seine Unterstützung. 

Natürlich freuen wir uns auch
über jeden, der bei uns mitma-
chen möchte.

Kommen Sie einfach montags
ab 19:00 Uhr in unser Training in
der Sport- und Kulturhalle. Brau -
chen Sie irgendwelche Auskunft
zu unserer Abteilung erreichen
Sie mich telefonisch unter
06893-6134 Hans Bubel 

Tus Eschringen Abt. Tischtennis 
Info zum Rückrundenstart der Meisterschaftsvorrunde 2010/11
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Notfall
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 1 12
Polizei Tel. 1 10
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg

Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg

Tel. 06 81-96 30
Frauenhaus

Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen

Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil

Tel. 0 68 93-9 48 50
Für die Richtigkeit dieser
Angaben übernimmt die AG
keine Gewähr!
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Am Samstag, den 08.01., war
die Eschringer Jugendfeuer -
wehr wieder im Dorf unterwegs,
um den Winterschmuck der
Eschringer Bevölkerung einzu-
sammeln und zu entsorgen. Um
11.00 Uhr trafen sich die fleißi-
gen Helfer am Gerätehaus, und
mit einer leichten Verspätung
ging es dann um 11.20 Uhr auch
endlich los. Eine Besonderheit
gab es jedoch, denn diesmal
mussten wir die Bäume nicht
mit unserem GW-M zum
Festplatz fahren, sondern hat-
ten einen echten Müllwagen
von der ZKE zur Verfügung
gestellt bekommen. Somit beka-
men wir auch einen Einblick in
die tägliche Arbeit der Müll -
männer. Unsere Jugend feuer -
wehr war sich nach 2 Stunden
einig: So einfach ist es garnicht
wie es immer aussieht. Die
Bäume waren schnell gepackt,
und im Handumdrehen in der
Presse des großen Müllautos.
Und bevor das Müllauto den
Baum verschluckt hatte, ging es
auch schon wieder weiter. Wer
da nicht schnell genug auf dem
Fußbrett stand, der musste hin-
terher laufen. Nach ca. 2 Stun -
den und einigen Schweiß perlen
ärmer waren wir fix und fertig

und die Jugendkasse gut
gefüllt. Wir möchten uns auf
diesem Weg bei der Eschringer
Bevölkerung für das Enga -
gement bedanken und wün-
schen allen noch ein gesundes
2011. 

Zum Ende hin noch was in
eigener Sache: Die Jugend feuer -
wehr Eschringen sucht Nach -
wuchs im Alter von 8 bis 16 Jah -
ren. Habt Ihr Interesse an einem
abwechselungsreichen und
span  nenden Feuerwehrleben?
Kommt einfach vorbei und
schaut es euch an. Unsere
Übungen sind alle 14 Tage
immer freitags von 18 bis 20
Uhr. Die Termine im Februar
sind am 04.02. und 18.02., je -
weils um 18 Uhr im Feu er wehr -
gerätehaus Esch rin gen. Kommt
vorbei und schaut es euch an.
Wir freuen uns auf euch. (bw)

Mit dem Müllauto zur
Tannenbaumentsorgung!

Der Basar am 21.11.10 war
wie der ein  Erfolg. Durch den
Verkauf von Advents- und
Weihnachtsschmuck, Hand- und
Bastelarbeiten sowie selbstge-
backenem Kuchen konnten fast
2000 Euro Reinerlös verbucht
werden. Im Leitungsteam wur -
de beschlossen, dass u. a. fol-
gende Missionsstationen von
diesem Geld unterstützt werden
sollen: Die Missionsstation von

Sr. Pia in Tansania erhält 400 Eu -
ro, ebenso Sr. Ursula in Angola.
200 Euro gehen als Spende an
den „Verein krebskranker Kin -
der“ in Homburg und 1000 Euro
bekommt die Pfarrgemeinde St.
Laurentius zum Unterhalt des
Pfarrheims. 

Nochmals herzlichen Dank an
alle, die zu diesem guten
Ergebnis beigetragen haben.

Claudia Kimmling

Adventsbasar der kfd
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66131 Ensheim ● Hauptstraße 42  ● 0 68 93 / 65 53
66399 Ormesheim ● Adenauerstraße 62 ● 0 68 93 / 83 74 80

Ihr Spezialist für: TV, Sat & Hausgeräte
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Der Eschringer Kalender 2011,
welcher von mir Ende des letz-
ten Jahres zum Verkauf angebo-
ten wurde, entwickelte sich zur
runden Sache. 

Die Eschringerinnen und Esch -
ringer kauften den Kalender mit
viel Freude, ich selbst hatte
meine Freude beim Verkauf und
bei dem Gedanken, etwas Gu -
tes für das Gemeinwesen zu
tun. Die Arbeitsgemeinschaft
freute sich über die Aktivität im

Ort sowie über die Spende, und
die Eschringer Bürger schließ-
lich werden sich über das freu-
en, wofür das Geld letztlich
Verwendung findet.

Bilanzierend kann ich feststel-
len, dass insgesamt 200 Ka -
lender verkauft wurden. Nach
Abzug der Herstellungskosten
ergab sich ein Gewinn von über
600 Euro, den ich der Arbeits -
gemeinschaft im Rahmen des
Neujahrsempfangs überreichte.

Mein Dank gilt nochmals mei-
nen Helfern Martin Oberhauser
und den Mitarbeitern seiner
Wer befirma FBO sowie den
Verkaufsstellen Gasthaus „Zur
neuen Simbach“, Gasthaus „Zur
Post“, Schreibwaren Weis ger -
ber, Audio Video Vogel ge sang,
Sparkasse Saarbrücken - Filiale
Ensheim, Bäckerei Mess ner. Oh -
ne deren Engagement wären si -
cherlich nicht so viele Ka len der
verkauft worden. (S. Pönicke) 

Eschringer Kalender 2011 – 
eine Erfolgsgeschichte

Die CDU-Fraktion des Regio -
nal verbandes Saarbrücken ehr e
Willi Hartz für seine besonderen
Verdienste durch herausragen-
des langjähriges ehrenamtliches
Engagement im Bereich der
Hilfsdienste. Frau Ministerin
Annegret Kramp-Karrenbauer
überreichte die Urkunde im Rah -
men des Neujahrsem pfan ges
der CDU Schafbrücke, da Willi
Hartz  an der eigentlichen Ver -
an staltung im Saarbrücker
Schloss nicht teilnehmen konn-
te.

Willi Hartz trat offiziell im Jahr
1972 in die Freiwillige Feuer -

wehr Eschringen ein. 1990 wur -
de er zum Brandmeister er -
nannt. Ebenfalls 1990 war er
Mitbegründer der Jugend feuer -
wehr Eschringen und übte das
Amt des Jugendwarts bis 1996
aus. 

Zeitgleich war er von 1991 bis
1997 stellvertretender Lösch -
bezirksführer. Seit Dezember
1996 begleitet er das Amt des
Löschabschnittsführers Ost der
Freiwilligen Feuerwehr Saar -
brücken bis heute.

Am 10. Dezember 2010 wurde
er bereits mit dem Deutschen
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber

vom Deutschen Feuerwehr-Ver -
band für hervorragende Leis -
tungen auf dem Gebiet des
Feuerwehrwesens ausgezeich-
net.

Willi Hartz betonte im An -
schluss an die Ehrung, dass
diese Leistungen nur gemein-
sam  mit den Feuer wehr kame -
raden und –kameradinnen und
mit Unterstützung durch die
Politik zu erbringen sind. (CDU)

Ehrung für Willi Hartz
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* Wasserwirtschaft
* Verkehrsplanung
* Vermessung

Heinrich-Barth-Str. 31 ● 66115 Saarbrücken
Tel.: 06 81 / 95 08 33-0 ● Fax: 06 81 / 95 08 33-99

kontakt@wsv-ingenieure.de ● www.wsv-ingenieure.de

Vielen Bürgerinnen und Bür -
gern ist nicht bekannt, welche
Vorteile eine Mitgliedschaft im
VdK bietet – und zwar auch jun-
gen Menschen. Viele Schicksals -
schläge sind nicht an das Alter
gebunden, so z. B. Unfälle,
Berufskrankheiten oder Folgen
von Gewalt.

Der Vdk wurde 1947 als Inte -
res senvertretung der Krieg s -
opfer gegründet – doch inzwi-
schen haben sich seine Auf -
gaben verändert, und er ist ein
Sozialverband, der sich um die
soziale Sicherung seiner Mit -
glieder kümmert.
Der Vdk vertritt 
• Zivildienst-, Kriegs- und

Wehrdienstopfer,

• Opfer von Unfällen und
Gewalt,

• Chronisch Kranke,
• Pflegebedürftige und

Schwerbehinderte,
• Rentnerinnen und Rentner,

Hinterbliebene,
in allen Fragen der Sozial  ver -
sicherung (z. B. Pflegever  si -
cherung, Rehabilitation, So -
zial hilfe, Kur, Erholungs für sor -
ge).
Die Rechtsabteilung des VdK

vertritt die Interessen der Mit -
glieder im Falle von Auseinan -
der setzungen mit den Renten -
trägern und den Erbringern von
Sozialleistungen vor den Sozial -
gerichten bis hin zum Bundes -
sozialgericht.

Er bietet preisgünstige Ver -
sicherungen, die monatliche
Mitgliederzeitschrift, Urlaub im
Vdk „Haus Sonnenwald“ sowie
Reisen.

Die Ortsverbände halten die
Mitglieder mit Veranstaltungen
und Vorträgen von sachkundi-
gen Referenten auf dem Lau -
fenden.

Fachkundigen Rat erteilen die
Kreisgeschäftsstellen sowie die
Landesgeschäftsstelle in Saar -
brücken (0681-84590)

Ihr Ansprechpartner in Esch -
rin gen: 

Hans Mathis – 06893-2491.

Mitgliedschaft im VdK lohnt
sich!

Soziale Sicherheit für Jung und Alt

Der VdK als Sozialverband
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Karosse r ie - Ins tandset zung
Lack ie rungen

K A R O S S E R I E -  F A C H B E T R I E B

Hauptstraße 63
66130 Eschringen

Telefon 06893 /2750
Telefax 06893/70671

E-Mail: karosserie-jost@t-online.de

MICHAEL JOST

Aber Fußball soll wieder ge -
spielt werden.

Der TuS Eschringen will für die
Spielzeit 2011/2012 wieder eine
aktive Mannschaft melden und
möchte jeden Fußballer unseres
Ortes dazu einladen, mit dabei
zu sein.

Spaß und Kameradschaft ste-
hen dabei im Vordergrund, aber

der sportliche Ehrgeiz darf in
einem Verein natürlich auch
nicht zu kurz kommen, der in
seiner Glanzzeit Mitte der 80er
in der Verbandsliga gespielt hat. 

Wir würden uns freuen, Dein
Interesse geweckt zu haben
und bitten für diesen Fall um
eine Email an nachfolgende
Adresse. Bitte teile uns in dieser

zwecks Kontaktaufnahme Dei -
nen Namen, Deine Anschrift
und eine Telefonnummer mit.

tus-fussball@eschringen.de
Mit sportlichen Grüßen

TuS Eschringen

Weltmeister 2011
werden wir sicher nicht.
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Vitalogie®

Werner H. Fuchs 
dipl.-Vitalogist ADV

Provinzialstr. 14 • 66130 Fechingen 
Tel. 0 68 93 / 80 28 29

Vorträge von Dipl. Vitalogist Werner H. Fuchs

in der Praxis in Fechingen.
Tel. Voranmeldung unter 0 68 93 / 80 28 29.

eerrffoollggrreeii cchh  bbeekkäämmppffeenn!!

Am 2. Februar 2011
um 19.00 Uhr, findet in der 

Vitalogiepraxis Werner H. Fuchs 
ein Infoabend mit kostenloser 
Wirbelsäulen-Kontrolle statt.

eerrffoollggrreeiicchh  bbeehhaannddeellnn  !!

Das Tauwetter der letzten
Wochen brachte es an den Tag:
Auf einer Länge von ca. 300 m
gibt es seit Dezember 2010 eine
beachtliche Baustelle, die vom
Ende der Gräfinthaler Straße bis
zum ehemaligen TV-Umsetzer
im Überwald (er wurde jahre-
lang vom Saarländischen Rund -
funk zwecks terrestrischer 
Aus strahlung des Fernseh pro -
gramms genutzt) reicht.

Seit Wochen wunder(te)n sich
vor allem die Anwohner über
den permanenten LKW-Verkehr.
Es wäre sicher hilfreich gewe-
sen, wenn der Betreiber bzw.
die ausführende Baufirma die
Anwohner der Gräfinthaler
Straße entsprechend über Ein -
schränkungen und Behinde -
rungen informiert hätte. 

Durch den starken Schneefall
zwischen den Jahren waren die
Arbeiten entlang des Gräfin -
thaler Weges ins Stocken gera-

ten. Spaziergänger mieden den
Rundweg durch den Überwald;
Wanderer und Pilger nach und
von Gräfinthal machten sich
vermutlich angesichts des mas-
siven Schnees und der Gefahren
durch Schnee- und Eisbruch
wohl erst gar nicht auf den Weg.
Letzteres dürfte sich nunmehr
durch die Schneeschmelze ge -
ändert haben. Doch die Ab -
zweigungen am Grenz stein -

monument (dort wurde die höl-
zerne Zuwegbrücke kurzerhand
abgebaut, ein historischer Eck -
grenzstein fast zugeschüttet)
zum Grenzsteinlehrpfad und am
Alpenkreuz zum Kloster Gräfin -
thal sind unpassierbar. Für orts-
fremde Wanderer könnte dies
nicht unproblematisch sein.

Bleibt auch noch die Frage,
was da an Kabeln überhaupt
und warum verlegt wird. Der
alte Umsetzer soll offensichtlich
zu einer Basisstation für den
BOS-Digitalfunk (BOS: „Behör -
den und Organisationen mit
Sicherheitsaufgaben“ – u. a. für
Polizei und Feuerwehr) umgerü-
stet werden. Inwieweit dieses
sog. „Hochsicher heitsnetz -
werk“ in puncto Strahlen emis -
sionen Probleme bereiten könn-
te, ist umstritten.

(rs)

Baustelle Gräfinthaler Weg
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